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Die Zitate sind - je nach Länge und Menge - eigentlich eher ein brauchbarer Einstieg, aber als
Material für eine ganze Erarbeitungsphase scheint mir das sehr dünn zu sein. (Es sei denn, die
Zitate sind mit konkreten Arbeitsaufträgen verknüpft.) Auch das "kritische" Zitat am Ende sehe
ich kritisch - was soll das denn konkret belegen? Es handelt sich bei Zitaten ja automatisch um
subjektive Wahrnehmungen. Kurzum: ohne Kenntnis der konkret verwendeten Zitate sehe ich
die Sache skeptisch, da mir kein richtiger Lernzuwachs oder Kompetenzgewinn ersichtlich
scheint. Und das Themenraten am Schluss könnte in die Hose gehen: was ist, wenn keiner
richtig draufkommt?

Falls du wissen willst, wie ich das Thema American Dream angehe:

1) Kurzgeschichte "A man who had no eyes" --> traditionelle Perspektive auf den A.D.

2) Text "The dangerous Kardashia effect" --> moderne Perspektive A.D.

3) Recherche und Kurzvorträge zu Vertretern des A.D. (Zuckerberg, Schwarzenegger, ..... und
dann als Abschlussdiskussion Trump)

4) Video bei YT ("Why so many Americans in the middle class have no savings") --> aktuelle
Situation für die heutige Mittelschicht

Fakultativ: college debts, medical bills

Fazitstunde) je nach Kompetenz/skill: Karikaturenanalyse und/oder Essay zu Zitat

Hope I could help.
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